
 

 

  

 

 

Filmabende 60plus 

2024 

von seinen wunderbaren und gut gewählten Darstellern 

Florian David Fitz und Henry Hübchen. Amüsante Ge-

nerationenkonflikte und kleine pointierte Kabbeleien 

verstecken jedoch nicht die Tragik und Tiefe der Ge-

schichte, die beiläufig leicht erzählt wird. 

Von jung bis alt – ein gut gemachter Unterhaltungsfilm 

für die ganze Familie. 

 

5. Dezember 2024 

Kevin – Allein zu Haus 

(USA 1990, 99 Min.) 

Familie McCallister hat verschlafen und bricht deshalb 

völlig übereilt in den Weihnachtsurlaub auf. Erst im 

Flugzeug nach Europa bemerkt die Mutter, dass sie 

ihren jüngsten Sohn Kevin daheim vergessen haben. 

Der Achtjährige freut sich zunächst riesig über die 

ungeahnte Gelegenheit, der „Herr im Haus“ zu sein, 

und nutzt die Freiheit, sich nach Kräften auszutoben. 

Doch auch die beiden tolpatschigen Einbrecher Harry 

und Marv wollen die Situation ausnutzen. Sie haben 

sich darauf spezialisiert, die Häuser verreister Familien 

auszurauben. Aber Kevin weiß sich mit allerhand ein-

fallsreichen Tricks und der Hilfe des seltsamen Nach-

barn Mister Marley gegen die Eindringlinge zu wehren. 

Der Film stellt, gemeinsam mit dem späteren „Kevin – 

Allein in New York“, den größten Erfolg des Hauptdar-

stellers Macaulay Culkin dar und gilt bis heute als 

Weihnachtsklassiker. 

Unter dem Motto „Mit Film und Geselligkeit durch die 

grauen Tage“ veranstaltet das HerzoSeniorenbüro in 

Kooperation mit dem Generationen.Zentrum wieder 

sechs gemütliche Filmabende für die Generation 

60plus.  

 

Der Besuch ist kostenfrei. Für eine kleine Spende 

steht das weiße „Spendenmobil“ der Herzogenaura-

cher Tafel bereit. 

Zeiten: 

- im Januar und Oktober: am 2. Donnerstag, 

- in den anderen Monaten: am 1. Donnerstag 

Einlass:  ab 17.30 Uhr,  

Filmbeginn: 18.00 Uhr 

Ort: Generationen.Zentrum,  

 Erlanger Str. 16 

(großer Gruppenraum im EG) 
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Atlantik beginnt, auf der es turbulent und überraschend 

zugeht. Auf Umwegen finden alle drei die große Liebe. 

Ein Film, der nicht nur Fans des gleichnamigen Musi-

cals von Udo Jürgens glücklich machen wird. 

 

10. Oktober 2024 

Bohemian Rhapsody 

(USA/GB 2018, 135 Min.) 

Die Filmbiografie ist eine fulminante Feier der Band 

„Queen“, ihrer Musik und ihres Leadsängers. Freddie 

Mercury 

Die Band hat einen kometenhaften Aufstieg zu einer 

der erfolgreichsten Gruppen der Musikgeschichte. Es 

folgen ihr Fast-Untergang, als Mercurys Lebensstil 

außer Kontrolle gerät, und ihre triumphale Wiederver-

einigung am Vorabend von "Live Aid", einem der 

bedeutendsten Konzerte in der Rockmusik-Ge-

schichte. Freddie Mercury – konfrontiert mit einer tödli-

chen HIV-Erkrankung – führt die Band zu einem letzten 

Höhepunkt. 

 

7. November 2024 

Da geht noch was 

(D 2013, 97 Min.) 

Der Titel der tragischen Komödie ist Programm und 

Hoffnung zugleich. Denn bei all den Problemen, den 

Konflikten und den ungleichen Charakteren hofft der 

Zuschauer immer, dass in der dysfunktionalen Familie 

doch noch etwas möglich ist.  Getragen wird der Film 

seines hohen Alters jede Unterstützung durch eine 

Pflegekraft ab und weigert sich standhaft, seine kom-

fortable Londoner Wohnung zu verlassen. Obwohl ihn 

sein Gedächtnis immer häufiger im Stich lässt, ist er 

davon überzeugt, auch weiterhin allein zurechtzukom-

men. Als Anne ihm eröffnet, dass sie nach Paris ziehen 

wird, ist er erst recht durcheinander. Wer ist dieser 

Fremde in seinem Wohnzimmer, der vorgibt, seit über 

zehn Jahren sein Schwiegersohn zu sein? Und warum 

behauptet dieser Mann, dass Anthony als Gast in ihrer 

Wohnung lebt und gar nicht in seinem eigenen Apart-

ment?  

Ein packendes Drama um Demenz und Identitätsver-

lust, konsequent aus Sicht der Titelfigur erzählt. 

 

7. März 2024 

Ich war noch niemals in New York 

(D/A 2019, 123 Min.) 

Ein charmanter und lebensbejahender Liebesreigen 

mit Heike Makatsch, Moritz Bleibtreu, Katharina Thalb-

ach, Uwe Ochsenknecht u, a. erwartet Sie. 

Lisa Wartberg hat nur ihre Fernsehkarriere im Blick und 

für nichts und niemanden Zeit. Doch dann verliert ihre 

Mutter Maria nach einem Unfall das Gedächtnis und 

kann sich nur noch an eines erinnern: Sie war noch nie-

mals in New York! Kurzentschlossen schmuggelt sie 

sich als blinde Passagierin an Bord eines Kreuzfahrt-

schiffes. Notgedrungen begibt sich Lisa zusammen mit 

ihrem Maskenbildner Fred auf die Suche und spürt ihre 

Mutter tatsächlich auf der „MS Maximiliane“ auf. Bevor 

sie jedoch Maria von Bord bringen kann, legt der Oze-

andampfer ab. Eine unfreiwillige Schiffsreise über den 

11. Januar 2024 

Wie beim ersten Mal 

(USA 2012, 96 Min.) 

Der Film ist eine romantische Komödie mit den Haupt-

darstellern Meryl Streep, Tommy Lee Jones und Steve 

Carell. Regie: David Frankel. 

Kay und Arnold Soames sind seit 31 Jahren verheira-

tet. Die beiden haben sich im Laufe ihrer Ehe so sehr 

aneinander gewöhnt, dass fast jeder Tag der gleichen 

Routine folgt. Die Kinder sind längst aus dem Haus, 

und zum Hochzeitstag schenkt man sich Praktisches. 

Schließlich müssen sich die beiden eingestehen, dass 

sie nicht mehr mit dem Zustand ihrer eingeschlafenen 

Beziehung glücklich sind. Insbesondere Kay sehnt sich 

nach ein wenig mehr Liebe, vielleicht ab und zu sogar 

Leidenschaft. Können sie ihre Ehe durch die Teilnahme 

an einer einwöchigen Paar-Therapie noch retten? 

Arnold will eigentlich einfach nur seine Ruhe und ist 

zunächst komplett abgeneigt, spürt aber dann doch 

erste Veränderungen und auch Kay ist angetan. 

Es erwartet Sie ein sehr unterhaltsamer Film! 

 

1. Februar 2024 

The Father 

(GB/F 2020, 93 Min.) 

Das mit zahlreichen Ehrungen ausgezeichnete Drama 

(u, a. 2 Oscars, einen für Anthony Hopkins als bester 

Hauptdarsteller, einen für das beste Drehbuch und 4 

weitere Oscar-Nominierungen) schildert das Schicksal 

des 80-jährigen Anthony und die Sorgen seiner Tochter 

Anne um ihren demenzkranken Vater.  

Als lebenserfahrener stolzer Mann lehnt Anthony trotz 
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